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Gemeinsam sicher wohnen! 
Ihre Polizei und der Präventionsrat Gelsenkirchen informieren: 

Kriminalpräventive Empfehlungen zum Verhalten in einer 
Mietergemeinschaft 

 
 

 Achten Sie auf Ihre Nachbarn! Aufmerksames und gefahrenbewusstes Verhalten kann 
Kriminalität verhindern. 

 
 Halten Sie die Hauseingangstür auch tagsüber geschlossen. Prüfen Sie, wer ins 

Haus will, bevor Sie öffnen. 
 

 Die Hauseingangstür sollte grundsätzlich geschlossen, aber auch zur Nachtzeit nicht 
verschlossen sein. 

 
 Achten Sie bewusst auf fremde Personen im Haus und auf dem Grundstück; 

sprechen Sie diese Personen gegebenenfalls an. Suchen Fremde ältere Nachbarn auf, 
fragen Sie nach, was diese Personen wollen. 

 
 Verschließen Sie Ihre Wohnungseingangstür und Ihre abschließbaren Griffe an 

Fenstern und Balkontüren auch bei kurzer Abwesenheit. 
 
 Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals außerhalb der 

Wohnung! 
 
 Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung auch bei längerer Abwesenheit z.B. durch Licht 

einen bewohnten Eindruck vermittelt.  
 
 Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn Telefonnummern, damit Sie für den Notfall 

erreichbar sind. 
 
 Informieren Sie die Polizei, wenn Sie verdächtige Geräusche hören! Versuchen Sie 

niemals Einbrecher festzuhalten! Alarmieren Sie in Verdachtsfällen sofort Ihre Polizei 
über die Rufnummer 110. 

 
 Lassen Sie sich kompetent und kostenneutral beraten. Weitere Informationen 

erhalten Sie beim Kommissariat Kriminalprävention/Opferschutz unter Tel.: 0209-365 
8412 oder senden Sie eine E-Mail an KKKPO.Gelsenkirchen@polizei.nrw.de 
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